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Fachveranstaltung, Haus der Generationen, 3. Oktober 2018

Medienerziehung bei 
Kindern unter 8 Jahren

ZHAW Psychologisches Institut

Das erwartet Sie heute Abend…
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ZHAW Psychologisches Institut

Beratung für Onlinesucht & Cybermobbing

Wir beraten und behandeln:

• Jugendliche
• Erwachsene
• Familien
• Schulen

Schwerpunkte der Beratung:

• Onlinesucht
• Gamesucht
• Handysucht
• Cybermobbing
• Gewalterfahrungen in Internet

Kontakt:
Isabel Willemse 
isabel.willemse@zhaw.ch
Tel: +41 58 934 84 37
www.zhaw.ch/iap/onlinesucht
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Und was ist denn «normal»?

ZHAW Psychologisches Institut

Qualitative Studie:

– 24 Familien 

– mit 4-/5- und 6-/7-jährigen 
Kindern

– Interviews mit Elternteil und 
Kind getrennt
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Methoden
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Liebste Freizeitaktivitäten
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Digitale Aktivitäten

ZHAW Psychologisches Institut 10

Digitale Aktivitäten - Motive

– Mehr als die Hälfte:

– Angeregt durch das Umfeld

– Spass/Unterhaltung/Neugier

– Schlechtes Wetter/kalte Jahreszeit

– Knapp die Hälfte:

– Ruhe/Entspannung

– Eine Minderheit:

– Langeweile

– Unterwegs sein

– Anziehungskraft visueller digitaler 
Medien

– Einfacher Zugang

«Ihre Schwester ist einfach ein 
Vorbild für sie und was sie 
macht, macht sie auch» 

(Elternteil, Kind 4-jährig). 

«Weil es Spass macht und 
cool ist» 

(Kind 6-jährig)
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Digital vs. traditionell

«ungefähr fifty-fifty» 
(Elternteil, Kind 5-jährig).

«Das Erste, was sie fragt, ist, ob sie 
fernsehen darf. Das ist auch ungefähr das 
Letzte, was sie sagt, wenn sie ins Bett 
geht» (Elternteil, Kind 6-jährig).

«Und wenn jetzt dein Papa kommt und dir 
sagt, dass entweder deine Freundinnen zu 
Besuch kommen oder du einen ‹Tom und 
Jerry›-Film schauen darfst, was würdest du 
dann wählen? Die Freundinnen» (Kind 4-
jährig). 

ZHAW Psychologisches Institut 12

Positive Aspekte digitaler Medien
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Negative Aspekte digitaler Medien

ZHAW Psychologisches Institut 14

Medienerziehungsstrategien
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Medienerziehungsstrategien

«Und wenn sie zum Beispiel YouTube-
Videos gucken, dann bin ich einfach 
nebenan. Weil ich finde, auf YouTube kann 
man so viel Blödsinn sehen, wofür sie auch 
einfach noch zu klein sind» 
(Kind 5-jährig). 

«Was er auch manchmal guckt, sind so 
Crash-Autos, dann immer, weil ich ihm das 
eingebe, und das sind dann meistens auch 
Zeichentrickautos, die Unfälle bauen, oder 
Legoautos oder so was, aber irgendwann 
kippt es dann um in die Realität bei den 
Vorschlägen» 
(Kind 6-jährig).

ZHAW Psychologisches Institut

– Alternativen aufzeigen

– Zeitbegrenzungen frühzeitig ansagen

– Wecker stellen

16

Das hilft beim Abschalten

«Manchmal arbeite ich auch mit dem 
Wecker, also so, dass ich sage, ‹schau, 
eine halbe Stunde kannst du hier 
einschalten› und dann stellt er wirklich 30 
Minuten ein und dann piepst er dann» 
(Kind 5-jährig)
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Medienregeln

ZHAW Psychologisches Institut 18

Das sagen die Kinder zu Medienregeln
«Ich darf nur fernsehen, wenn kein 
Kita-Tag gewesen ist» (Kind 4-jährig). 
«Darfst du eigentlich zu jeder Zeit am 
Tag fernsehen oder gibt es spezielle 
Zeiten? Nur am Sonntag» 
(Kind 5-jährig).

«Und dann sagt dann das Mami oder der 
Papi, wie lange ihr Fernsehen schauen 
dürft? Ja, immer 20 Minuten, ausser, wenn 
wir einen Kinoabend machen. (...) Und 
gamen darfst du so lange, wie du 
möchtest? Nein, gamen darf ich auch nur 
20 Minuten» 
(Kind 6-jährig).

«Wenn ich an einem Tag doppelt 
so lange mache, dann darf ich ein 
paar Tage nicht mehr. Und sonst 
aber eigentlich jeden Tag» 
(Kind 7-jährig). 

«Und wenn er fernsieht, darfst du 
dann mitschauen? Wenn er 
etwas Böses schaut, dann nicht» 
(Kind 5-jährig). 
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Medien zur Belohnung oder Bestrafung

«Wenn man zur Belohnung oder Bestrafung 
ausschliesslich Medien nutzt, dann erhalten 
diese einen ganz speziellen Stellenwert und 
werden zu einem Machtinstrument. Das wäre 
fernab von der Grundsituation, dass Medien ein 
Alltagsgegenstand sind, und wäre so, als würde 
man mit etwas zum Essen belohnen oder 
bestrafen.»

Medienpädagogin Dr. Sara Signer

ZHAW Psychologisches Institut 20

Vorbildfunktion der Eltern

«Insgesamt ist die Vorbildfunktion der Eltern 
extrem wichtig. Die Sozialisation ist aus meiner 
Sicht viel stärker als Erziehung: die Erziehung 
als bewusster Teil von Entscheidungen, was ich 
als gut oder schlecht vermittle, und Sozialisation 
als das, was in den meisten Fällen nicht 
reflektiert ist, sondern so ist, wie es im Alltag 
passiert.»

Medienpädagogin Dr. Sara Signer
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– Digitales fasziniert  Drinnen und draussen Spielen aber beliebter

– Soziale Motive  Grosse Geschwister und Eltern sind Vorbilder

– Kinder beschäftigen  Statt im Haushalt zu helfen nutzen viele Kinder Medien

– Nicht Lesen können  Touch-Screen und Sprachbefehle machen Nutzung einfach 

– Sorgen der Eltern  Inadäquate Inhalte und Suchtgefahr

– Explizite Regeln  Viele Zeitkontingente bei audio-visuellen Medien

– Implizite Medienerziehung  Gatekeeper-Funktion in Sicht- oder Hörweite

– Gewappnet für die Zukunft  Umgang früh lernen

21

Fazit der ADELE-Studie 2018

ZHAW Psychologisches Institut

www.zhaw.ch/psychologie/mike

#mikestudie
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Methoden Kinderbefragung

Grundgesamtheit: Alle Primarschülerinnen und -schüler der Schweiz

Stichprobe: N = 1’128

Befragungszeitpunkt: März bis Juni 2017

Datenerhebung

– 1.-3. Klasse: mündliches Interview durch geschulte/n Interviewer/in, n = 540

– 4.-6. Klasse: schriftlicher Fragebogen, n = 588

Ort der Befragung: Schulen – total 60 Klassen

– Interviews in separaten Räumen durchgeführt

– schriftliche Befragung im Klassenverband

ZHAW Psychologisches Institut

Beliebteste Freizeitaktivitäten
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Mediennutzung in der Freizeit: Alter

ZHAW Psychologisches Institut

Mediennutzung in der Freizeit: Alter
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Selbst eingeschätzte 
Medienerziehungskompetenz

ZHAW Psychologisches Institut

Und wir Erwachsenen?

28
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ZHAW Psychologisches Institut 32
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Und was machen wir jetzt damit?

33

ZHAW Psychologisches Institut
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– Vernetzung weltweit möglich

– Zugang zu Informationen

– Unterhaltung 

– Anschluss in Peergroup

– Spielerisches Lernen

– Kreativität

– Flow Zustand

– …

– Zeitfresser

– Onlinesucht 

– Sinkende Schulleistungen

– Cybermobbing und Cybergrooming

– Gewalt/Rassismus/Hate-Speech

– Pornografie

– Einseitige Informationen, Fake-News

– …
35

Chancen          und           Risiken

ZHAW Psychologisches Institut

Medienkompetenz-Blumenstrauss
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– Balance online-offline

– Mediennutzung und Schlaf

– Regeln erstellen

37

Massvoller Medienumgang

ZHAW Psychologisches Institut

– Blaues Licht verzögert 
Schlaf 

– Monitore suggerieren 
Tageslicht

– Keine Ausschüttung 
von Melatonin

 weniger Müdigkeit

Bild: Otto Steiniger 38

Schlaf
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Ulla aus dem 
Eulenwald

Von Eveline Hipeli

www.ulladieeule.ch

39

Medienkompetenzförderung bei Kindern von 3-6

ZHAW Psychologisches Institut

Aufwachsen in einer Mediengesellschaft

– Was ist das Leitmedium meiner Generation?

– Welches waren meine persönlichen Leitmedien 
beim Aufwachsen?

– Was war mein Lieblingsmedium als Kind und 
Jugendliche(r) und warum?
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– Was magst du am liebsten daran?

– Welche Figur gefällt dir gut?

– Möchtest du mal so sein wie deine 
Lieblingsfigur?

– Was fasziniert dich so an diesem Game?

– Was verstehst du eigentlich unter 
Privatsphäre?

– Sollen wir als Familie eine WhatsApp-
Gruppe haben? Falls ja, wie nutzen wir 
die?

– Wie geht es dir, nachdem du die 
heutigen Nachrichten gesehen hast?

– …
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Gespräche über Medienumgang

ZHAW Psychologisches Institut

Familien-“Spiele“

42
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– Hirnentwicklung erst 
Anfangs 20 abgeschlossen

– Kinder und Jugendliche 
brauchen Leitplanken

– Regeln helfen, aber nur 
wenn konsequent 
eingesetzt

– Viel Wichtiger:

– Vorbildrolle!

Mögliche Vorlagen:

www.mediennutzungsvertrag.de

Family Media Plan (nur engl.)

https://www.healthychildren.org/English/media/Pages/default.aspx#home

43

Regeln helfen

ZHAW Psychologisches Institut 44

Umgang mit beruflichen E-Mails
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Ratgeber «Medienkompetenz»

6. Auflage

gratis bestellen
www.jugendundmedien.ch

ZHAW Psychologisches Institut
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www.jugendundmedien.ch

ZHAW Psychologisches Institut

Faustregeln zur Medienerziehung

Einen positiven Medienumgang 
vorleben wirkt stärker als verbale 
Medienerziehung.

Je weniger eigene Vorstellungen und 
Werte vorhanden sind, desto stärker 
wirken Medieninhalte.

z.B. digitale Ablenkungen, Werbung, Körperbilder, 
Pornografie, Gewalt
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– Kinder begleiten

– Vorbild sein

– Neugier und Interesse zeigen

– Sie kennen ihr Kind am besten

– Vertrauen als Basis wenn etwas schief geht

– Balance zwischen online und offline  Alternativen aufzeigen

– Umgang mit Stress lehren

– Selbstwirksamkeit

49

Take Home Message

Kontakt
Isabel Willemse

ZHAW Zürcher Hochschule 
für Angewandte Wissenschaften
IAP Institut für Angewandte
Psychologie

Pfingstweidstrasse 96
Postfach 707
CH-8037 Zürich
Tel. +41 58 934 84 37
isabel.willemse@zhaw.ch

www.zhaw.ch/iap/onlinesucht


